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Erläuterungen: 
 
1. Leistungen des Umweltbüros, die einzelnen Städten zugeordnet werden können, 

werden direkt in Rechnung gestellt. Dabei werden seit 2013 die in der nachfol-
genden Tabelle dargestellten Verrechnungssätze angewendet. Angesichts der 
erfolgten und absehbaren Tarifsteigerungen sollten diese Sätze angepasst wer-
den. Die vorgeschlagenen neuen Sätze sind ebenfalls in der Tabelle dargestellt. 

 
 
Die Stundensätze enthalten die kompletten Kosten des Arbeitsplatzes, also auch 
Mieten, Geschäftsbedarf, Geräte, Verwaltungsgemeinkosten, Reisekosten, Fort-
bildungskosten et cetera. 
 
Die Verrechnungssätze sind in der Verbandssatzung geregelt. Deshalb muss 
diese geändert werden.  
 
Ungedeckte Kosten des Umweltbüros, die den Mitgliedskommunen nicht direkt in 
Rechnung gestellt werden, werden nach einem Einwohnerschlüssel umgelegt. 

 
2. Auf Bitte des Regierungspräsidiums Freiburg soll in der Präambel der Verbands-

satzung der Passus „Pflichtverband im Sinne §§ 2 Absatz 1, 11 GKZ“ gestrichen 
werden, da der Gemeindeverwaltungsverband kraft Gesetzes gebildet worden 
sei und für ihn die Bestimmungen der §§ 59 ff. GemO gelten würden.  

 
 
Beschlussvorschlag: 1. Die oben dargestellten neuen Verrechnungs-

sätze werden in die Verbandssatzung aufge-
nommen. 
 

2. Die Präambel der Verbandssatzung wird ange-
passt. 
 

3. Dem Entwurf der Änderung der Verbandssat-
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Kontierung  

vorangegangene 
Beratungen 

 

Mitarbeiter Stundensatz bisher Stundensatz neu 

Leiter des Umweltbüros 60 € 70 € 

Sachbearbeiter  45 € 55 € 

FÖJ, Praktikanten 10 € 15 € 
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zung wird zugestimmt.  
 

 
 
Beratung: 
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